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Aus der Gemeindeverwaltung und anderen Behörden

Gemeindeverwaltung 
Niedergörsdorf

Tel. 033741/697-0, www.niedergoersdorf.de
Dorfstraße 14 f, 14913 Niedergörsdorf
Sprechzeiten:
Mo 08.30 -12.00 Uhr
Die 08.30 - 12.00 Uhr/13.00 - 16.00 Uhr
Do 08.30 - 12.00 Uhr/13.00 - 18.00 Uhr
Fr. 08.30 - 12.00 Uhr 

Bekanntmachungen im Amtsblatt

Das „Amtsblatt für die Gemeinde Niedergörsdorf“ liegt im Eingangsbereich der Gemeindeverwaltung 
Niedergörsdorf aus. 

Es enthält in diesem Monat Informationen/Bekanntmachungen zu folgenden Themen:

-  Bekanntmachung der Beschlüsse aus der konstituierenden Gemeindevertretersitzung vom 18.06.2014
-  Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft Dennewitz zur Auszahlung des Pachtzinses
-  Bekanntmachung des Amtes für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt zum Flurbereini-

gungsverfahren Ortsumgehung Eutzsch, Ladung zum Anhörungstermin nach § 32 Flurbereinigungsgesetz
-  Bekanntmachung des Amtes für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt zur Einladung zur 

Aufklärungsversammlung nach § 5 Abs. 1 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) im geplanten Flurbereini-
gungsverfahren Jessen-Graboer-Grenzgraben 

Wahlergebnis der Wahl zur Gemeindevertretung

Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 26.05.2014 folgendes endgültiges Wahlergebnis festgestellt:

 Zahl der wahlberechtigten Personen: 4.780
 Zahl der Wählerinnen und Wähler: 2.319
 Ungültige Stimmzettel:     55
 Gültige Stimmen: 6.712
 Wahlbeteiligung: 44,9 %

Gewählte Bewerberinnen und Bewerber:

SPD:
Martin, Jörn / Nitsche, Erhard / Jurisch, Stefan / Marufke, Marita / Dommaschk, Gerhard / Sperling, Peter
DIE LINKE:
Liese, Edeltraut / Dieske, Bernd / Pollmann, Klaus / Heimke, Viola / Peukert, Dirk
CDU:
Stark, Helmut / Schmidt, David
Bauernverband Teltow-Fläming:
Knappe, Steffen
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN:
Gust, Klaus-Peter
Bürgergemeinschaft der Gemeinde Niedergörsdorf:
Loof, Wolfgang / Rothe, Doreen / Günther, Jens

Die gültigen Stimmen und die Sitze verteilen sich wie folgt auf die Wahlvorschläge:

Wahlvorschlag Stimmen Sitze
Sozialdemokratische Partei Deutschlands 2.102 6
DIE LINKE 1.811 5
Christlich Demokratische Union Deutschlands  828 2
Bauernverband Teltow-Fläming 559 1
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 350 1
Bürgergemeinschaft der Gemeinde Niedergörsdorf 1.062 3

Zahl der auf jede Bewerberin und jeden Bewerber abgegebenen gültigen Stimmen:

SPD Martin, Jörn 309
 Nitsche, Erhard 282
 Jurisch, Stefan 274
 Marufke, Marita 265
 Dommaschk, Gerhard 213
 Sperling, Peter 205
 Wesnick, Andrea 199
 Dümiche, Bernd 153
 Heldner, Hans 101
 Schulze, Silke 101

DIE LINKE Liese, Edeltraut 773
 Dieske, Bernd 292
 Pollmann, Klaus 195
 Heimke, Viola 183
 Peukert, Dirk 156
 Schreiber, Annette 120
 Scholz, Rosmarie 92

CDU Stark, Helmut 433
 Schmidt, David 76
 Ertl, Konrad 74
 Schulz, Astrid 73
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 Stark, Mario 61
 Friedrich, Bernhard 50
 Schmidt, Patrick 35
 Ziegler-Kienöl, Marion 26

Bauernverband Teltow-Fläming
 Knappe, Steffen 414
 Glock, Klaus 145

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
 Gust, Klaus-Peter 183
 Breidenbach, Dörte 111
 Thiele, Hans-Georg 56
   
Bürgergemeinschaft der Gemeinde Niedergörsdorf
 Loof, Wolfgang 319
 Rothe, Doreen 162
 Günther, Jens 139
 Schütze, Hans-Jörg 102
 Thiele, Ronald 83
 Thiele, Jörg 79
 Rößler, Stefan 70
 Fraustein, Guido 63
 Stahlberg, Ralf 45

Ersatzpersonen und ihre Reihenfolge:

SPD: 
 Wesnick, Andrea / Dümiche, Bernd / Heldner, Hans / Schulze, Silke

DIE LINKE: 
 Schreiber, Annette / Scholz, Rosmarie

CDU: 
 Ertl, Konrad / Schulz, Astrid / Stark, Mario / Friedrich, Bernhard / 
 Schmidt, Patrick / Ziegler-Kienöl, Marion 

Bauernverband TF:
 Glock, Klaus

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN: 
 Breidenbach, Dörte / Thiele, Hans-Georg

Bürgergemeinschaft Gemeinde Niedergörsdorf:
 Schütze, Hans-Jörg / Thiele, Ronald / Thiele, Jörg / Rößler, Stefan /
 Fraustein, Guido / Stahlberg, Ralf

Niedergörsdorf, 28.05.2014 

Schütze 
Wahlleiterin

Bekanntmachung der Wahlergebnisse zur Wahl der
Ortsvorsteher/innen in den Ortsteilen

Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 26.05.2014 folgendes endgül-
tiges Wahlergebnis festgestellt:

Ortsteil Name des Wahlvorschlags Bewerber/in „Ja“- „Nein-“
             Stimmen 
Altes Lager DIE LINKE Pollmann, Klaus 196 75
Blönsdorf SPD Martin, Jörn 103 70
Bochow Einzelwahlvorschlag Knappe Knappe, Gerd 103 23
Dalichow Einzelwahlvorschlag Schmager Schmager, Ralf 23 0
Danna Einzelwahlvorschlag Schulze Schulze, Silke 21 0
Dennewitz Einzelwahlvorschlag Maurer Maurer, Thomas 72 (gewählt)
 Einzelwahlvorschlag Kießling Kießling, Gudrun 57
Gölsdorf Bürgergemeinschaft der Schade, Fred 87 7
 Gemeinde Niedergörsdorf
Kaltenborn Einzelwahlvorschlag Dr. Laiblin Dr. Laiblin, Christian 36 3
Kurzlipsdorf Einzelwahlvorschlag Moritz Moritz, Bernd 18 9
Langenlipsdorf SPD Nitsche, Erhard 82 (gewählt)
 GRÜNE/B 90 Gust, Klaus-Peter 51
Lindow Bürgergemeinschaft der Marsch, Steve 57 3
 Gemeinde Niedergörsdorf 
Malterhausen DIE LINKE Scholz, Rosmarie 127 35
Mellnsdorf Einzelwahlvorschlag Höhne Höhne, Carsten 31 3
Niedergörsdorf Einzelwahlvorschlag Ludwig Ludwig, Hilmar 125 62

Oehna Einzelwahlvorschlag Marufke Marufke, Helmut 120 69
Rohrbeck Einzelwahlvorschlag Bandke Bandke, Jürgen 106 28
Schönefeld Einzelwahlvorschlag Kretschmann 34 4
  Kretschmann, Andreas                                                      
Seehausen Einzelwahlvorschlag Sturm Sturm, Frank-Peter 149 30
Wergzahna Einzelwahlvorschlag Gallin Gallin, Heinz-Dietmar 29 3
Wölmsdorf Einzelwahlvorschlag John John, Uwe  64 12
Zellendorf Einzelwahlvorschlag Ehrenberg Ehrenberg, Horst  111 23

Niedergörsdorf, 28.05.2014 

Schütze
Wahlleiterin

„Der Flämingpastor Otto Bölke“ –
Historiographisches Wirken des Dorfpredigers 

von Blönsdorf
...so heißt eine Abhandlung über die Forschertätigkeit des Regionalforschers 
und sogenannten Flämingpastors Otto Bölke aus Blönsdorf. Verfasst wurde 
diese von Max Schütze, verlegt wird sie demnächst durch den Brandenbur-
gischen Genealogischen Verein Roter Adler e. V. 

„Nich’ so schnell Maja“

Die Tanzkinder des Familienzentrums Altes Lager erfreuen und begeistern 
das Publikum seit Jahren mit ihren Programmen. 
So ist es nicht verwunderlich, dass Aussagen wie: „Die Kinder sind echt 
Profis!“, „Das war wieder fernsehreif.“ zu hören sind.

Auch gibt es ein großes Interesse zu erfahren, wer die Geschichten ent-
wickelt, die Choreografie erstellt und mit den Kindern einstudiert, wer die 
tollen Kostüme näht usw. 
Wir werden in der nächsten „Fläming-Info“ über die Arbeit der Tanzkinder 
berichten. 

Heute bedanken wir uns für den Spaß und die Freude sowohl am 1. Juni 
(anlässlich des Kindertages) als auch am 17. Juni (anlässlich der Zentra-
len Seniorenfeier der Gemeinde Niedergörsdorf) bei der Aufführung „Die 
Abenteuer der Biene Maja“. 
Maja, die Honigbiene, ausgezeichnet dargestellt von Annalena Richter, nahm 
uns mit auf ihre Entdeckungsreise durch die Welt der Bienen. 
Wir lernten Fräulein Kassandra (Nele Freese), Majas Erzieherin, Flip (Su-
sanne Kinas), den Grashüpfer und natürlich den sympathischen Willi (Frieda 
Bonow), Majas besten Freund kennen. 
So ein Bienenleben ist abenteuerreich, da trifft man Frösche, Katzen, einen 
Bären, Mäuse, Blumen, Ameisensoldaten, Marienkäfer, die Kreuzspinne 
Thekla und auch kleine Regentropfen. Die Natur ist so lebendig, es kribbelt 
und krabbelt; um alles zu verstehen, muss Maja natürlich in die Bienenschule 
gehen ... aber manchmal gibt es Dinge, die wichtiger sind für so eine flinke, 
neugierige Biene Maja. Wir haben an vielen Stellen herzhaft gelacht!

Ein großes Dankeschön an die Tanzkinder für die sehr lebendige, farben-
frohe und beeindruckende tänzerische Darstellung der „Abenteuer der 
Biene Maja“!
Danke an die künstlerische Leiterin, Frau Sandra Schrey, danke an die Erzie-
herinnen Sandy Andres und Simone Adamczak, danke an alle Helfer (Eltern 
und Großeltern), danke an das Team des Familienzentrums Altes Lager!

Die Fans der 
Tanzkinder des Familienzentrums Altes Lager

Foto: Marlis Heldner



Nr. 07/14 - 4 - Fläming Info

Aus Schulen und Kindereinrichtungen

Kinder- und Jugendnotruf des Landkreises Teltow-Fläming

KITA „Lalido“ Langenlipsdorf
„Erleben, Entdecken, Ausprobieren“

Dies war das Motto unserer Frühjahrsferien. So bekamen wir an einem 
Ferientag Besuch von der Firma „Fläming-Bau GmbH“. Herr Liesigk (der 
Papa von einem Hortkind) stellte uns kurz das Unternehmen vor und erzählte 
vom Beruf des Maurers. Gemeinsam trugen wir unser Wissen zusammen, 
was beispielsweise ein „Baubetrieb“ leistet. 

Anschließend wurden wir selbst zu „Maurern“, denn wir nahmen uns vor, 
gemeinsam ein kleines Haus zu bauen. Mit „Arbeitskleidung“ und Hand-
werkszeug waren wir bestens vorbereitet für die entsprechenden Arbeiten. 
Zuerst durften wir kleine Steine zusägen und glatt schleifen. Diese klebten 
wir anschließend auf eine „Holzplatte“. Doch worauf mussten wir beim 
Kleben achten? Türen und Fenster dürfen wir nicht vergessen! Der „Roh-
bau“ des Hauses war fertig. Nun konnten Dachplatten zugeschnitten und 
ein „Dachstuhl“ gefertigt werden. Da wir irgendwann mit dem Häuschen 
spielen wollen, wurde das Dach nicht am Haus befestigt. Nun können wir 
es jederzeit abnehmen.
Zum Abschluss des Tages kam uns noch die Idee mit dem Richtkranz. Am 
nächsten Tag haben wir diesen geflochten, mit Bändern verziert und auf 
dem Dachstuhl befestigt. Wir waren stolz über unser gemeinsam mit Herrn 
Liesigk gebautes Haus. 

Für die nächste Zeit haben wir uns vorgenommen, das Haus zu streichen, 
das Dach zu decken und vielleicht auch selbst einige kleine Möbel zu bauen. 
Mit diesem „Hausbau“ haben wir einige Einblicke in den Beruf des Maurers 
bekommen. Viele andere Handwerksberufe wurden von uns ebenfalls zu-
sammengetragen, welche notwendig sind, um z. B. ein Haus „bewohnbar“ 
werden zu lassen. 
Wir Hortkinder bedanken uns nochmals bei Herrn Liesigk für diesen lehr-
reichen Ferientag. 

Landkreis Teltow-Fläming

Arzneimittelgesetz wurde novelliert – Halter von Masttieren müssen 
Antibiotika-Einsatz melden
Die 16. Novelle des Arzneimittelgesetzes enthält neue Pflichten für Halter 
von Masttieren.
Das Ministerium für Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz des Landes 
Brandenburg hat dazu einen Frage-Antwort-Katalog erstellt. Demnach ist 
der Einsatz von Antibiotika dem Veterinär- und Lebensmittelüberwachungs-
amt zu melden. Das Merkblatt und die dazugehörigen Formulare sind auf 
ww.teltow-flaeming.de. veröffentlicht.

Kinder- und Jugendarbeit

2-Tage-Tour nach Berlin
Vom 25.07. bis zum 26.07.2014 wollen wir gemeinsam mit euch nach Berlin 
fahren.
Angedacht ist ein Kinobesuch, eine Shoppingtour und eine Führung mit 
einem ehemals obdachlosen Menschen, der uns zeigen wird, wie und wo 
Obdachlose in Berlin leben. 
Übernachten werden wir in einer Jugendherberge.
Ansonsten ist natürlich wie immer jede Menge Spaß dabei.

Wer Lust hat uns zu begleiten, kann sich bei Marika unter 033741-69713 
anmelden.
Noch sind Plätze frei!

Sommerferien–Abenteuer „Das Leben - ein Theater“

Wann? 3. August bis 10. August 
Für wen? Junge Menschen zwischen 12 und 17 Jahren
Was? Wir wollen mit euch und einer Gruppe von polnischen 
 Jugendlichen
 verschiedene Theaterformen ausprobieren
 Verstecktes Theater – Flashmob - lebende Statuen - 
 Schattentheater
Was noch? Viel Sommerspaß und die Erkundung der schönen Stadt Stettin.
Wo? Dietrich Bonhoeffer Studien-und Begegnungszentrum, 
 PiotraSkargi 32, 71-422 Szczecin / Polen, www.bonhoeffer.pl. 
Kosten? 95,00 € (Unterkunft, Verpflegung u. Programm) 
 Die Kosten für die Hin- und Rückfahrt tragen 
 die Teilnehmer/innen.

Gemeinsam wollen wir entdecken, das spontanes und freies Spiel Freiheit 
in der Kunst und im Leben bedeuten kann.

Wir freuen uns auf euch!

Ansprechpartnerin ist Beate Vogt, Tel. 03371-686-14, 01704653227 oder 
b.vogt@nuthe-urstromtal. Programm und Anmeldeformular findet ihr auf 
der Webseite des Jugendbüros www.jugendbuero-nuthe.de

Öffnungszeiten  JUMP
Montag und Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr

Für alle Kinder und Jugendlichen ab 10 Jahren ist das JUMP in Altes Lager 
an zwei Tagen in der Woche geöffnet. Bei uns könnt ihr basteln, spielen 
oder einfach nur Spaß haben.
Wir freuen uns auf euren Besuch!

Mandy und Marika
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An einem anderen Ferientag trafen wir uns mit den Hortkindern der KITA 
„Kinderland“ in Niedergörsdorf und wanderten gemeinsam zum „Wald-
erlebnispfad“. Nach der Ankunft im Wald machten wir erstmal „Picknick“. 
Gestärkt erkundeten wir die einzelnen Stationen und probierten uns z. B. 
beim Erkennen von „Fährten“, beim „Zielwurf“ mit Naturmaterialien oder beim 
Suchen verschiedener Tiere des Waldes, z. B. Fuchs oder Wildschwein. Beim 
„Weitsprung“ konnte jeder mal testen, ob er so weit springt wie ein Hase. 
Nachdem wir den „Erlebnispfad“ ausgiebig erkundet hatten, kamen wir 
hungrig zum Ausgangsort zurück. Dorte wartete ein leckeres „Lunchpaket“. 
Leider hieß es nach der „Mittagszeit“ aufräumen, den Rucksack packen – 
wir wandern zurück. Die Zeit im Wald ist viel zu schnell vergangen. Auch 
wenn wir mit vom Gras nassen Füßen nach Hause fuhren, war es für uns 
ein sehr erholsamer und erlebnisreicher Ausflug. Der Horterzieherin Eva 
Wittkowski sowie den Hortkindern sagen wir „Dankeschön“ für den gelun-
genen gemeinsamen Ferientag. 
Den Eltern Frau Gutwald und Herrn Bergemann herzlichen Dank für die 
Unterstützung!

Die Hortkinder und Erzieher
vom Hort Lalido

KITA „Kinderland“ Niedergörsdorf

Viele Großeltern waren am 12. Mai 2014 unserer Einladung zum tradi-
tionellen Oma-Opa-Tag in die KITA „Kinderland“ in Niedergörsdorf gefolgt. 
Dieser Tag gehört zu den Höhepunkten im KITA-Jahr und ist bei Großel-
tern und Kindern sehr beliebt. Das große Festzelt war bis auf den letzten 
Platz besetzt. Sogar der Wettergott hatte ein Einsehen und schickte an 
diesem Nachmittag keinen Regen. 
Alle Kinder hatten mit ihren Erzieherinnen ein tolles Programm mit alten 
und „modernen“ Liedern und Tänzen eingeübt, das sie nun selbstbewusst 
und stolz mit ihren Großeltern zeigten. Einige Lieder waren passend zu 
unserem derzeitigen Projekt „Um die Bäume tobt das Leben“ ausgewählt 
worden.
Zum Abschluss schmetterten alle Kinder lautstark das beliebte Lied 
„Meine Oma und mein Opa sind die besten auf der Welt“ und zauberten 

damit ein Lächeln in jedes Oma- und 
Opa-Gesicht.
Für ihre Darbietungen ernteten die 
Kinder von allen Zuschauern großen 
Beifall.
Damit alle Gäste und ihre Enkelkin-
der beim anschließenden gemeinsa-
men Kaffeetrinken sitzen konnten, 
wurden schnell noch einige Tische 
und Bänke aufgestellt. Am großen 
Buffet mit den vielen verschiede-
nen Kuchensorten konnte die Wahl 
schon schwer fallen. 
Ein großes Dankeschön an die flei-
ßigen Eltern, die den Kuchen geba-
cken haben! Danke sagen wir auch 
allen Großeltern, die so großzügig 
unsere Spendenbox füllten. 

„Oma und Opa, erzählt von früher!“ Unter diesem Motto stand in diesem 
Jahr der Nachmittag mit den Großeltern. Um den Kindern die Zeit und 
die Lebensumstände vor einigen Jahrzehnten anschaulich näher zu 
bringen, hatten die Erzieherinnen in den Wochen zuvor von den Eltern 
und Großeltern alte Haushalts- und Gebrauchsgegenstände und Spiel-
zeug für eine kleine Ausstellung erbeten. Wir hatten nicht erwartet, dass 
dann so viele tolle  Sachen unter dem Carport in unserem Naturgarten 
standen. Wahre Schätze waren darunter: ein Butterfass, Milchkannen, 
Tontöpfe, ein Röhrenfernseher, ein altes Radio, eine mechanische 
Schreibmaschine, ein Telefon mit Wählscheibe, eine Trinkflasche aus 
Steingut, ein Waschbrett, eine Zinkwanne, eine Waage mit Gewichten, 
eine Kaffeemühle, Weidenkörbe, eine Wäschemangel, Holzpantinen, eine 
Bettpfanne, Kleidungsstücke aus Leinen, Bücher, ein Schaukelpferd und 
vieles, vieles mehr. Sogar ein ganz alter Puppenwagen und eine Puppe 
mit einem Kopf aus Zelluloid aus einem Museum in Thüringen fanden 
durch Laras Großeltern zu uns!
Für die Kinder war es interessant und spannend, alle Dinge anzuschauen 
und auch auszuprobieren. Die Großeltern mussten viele Fragen ihrer 
Enkel beantworten. Auch untereinander kamen die Erwachsenen ins 
Fachsimpeln und Erinnern. Rätsel gab ein Gerät auf, dessen Funktion 
niemand kannte. Die umstehenden Erwachsenen stellten die verschie-
densten Mutmaßungen an. Samiras Uropa kam dann hinzu und konnte 
das Rätsel lösen. Er wusste, dass darin Gerste geröstet und gemahlen 
wurde. Das Ergebnis war Malzkaffee.
Wir möchten uns ganz herzlich bei allen Familien bedanken, die uns ihre 
geschichtsträchtigen Schätze für die Ausstellung zur Verfügung stellten. 
Sie hatten großen Anteil daran, dass dieser Nachmittag so interessant 
und schön war.
Wir freuen uns schon sehr auf das nächste Mal!

Gisela Danneberg
im Namen des KITA-Teams

Geburtstage der Senior/innen

Wir gratulieren allen Seniorinnen und Senioren, die im Monat Juli 2014 
ihren Geburtstag feiern!

Altes Lager
Klinke, Margit  am 01.07.  zum 67.
Steinbock, Manfred  am 05.07.  zum 73.
Jeserigk, Barbara  am 06.07.  zum 65.
Helbrecht, Anna  am 08.07.  zum 71.
Kamm, Hannelore  am 08.07.  zum 75.
Zaul, Hannelore  am 09.07.  zum 79.
Weisbrod, Helga  am 13.07.  zum 82.
Schulz, Marga  am 14.07.  zum 80.
Löffler, Horst  am 15.07.  zum 76.
Schröder, Karl  am 15.07.  zum 74.
Fischer, Erika  am 16.07.  zum 77.
Witmann, Woldemar am 16.07.  zum 73.
Thiel, Anneliese  am 18.07.  zum 78.
Berg, Regina  am 20.07.  zum 68.
Almstedt, Gabriele  am 21.07.  zum 66.
Blümke, Annemargret am 21.07.  zum 77.
Kinas, Teolinda  am 23.07.  zum 89.
Neidnicht, Monika  am 24.07.  zum 66.
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Altes Lager

Information des Ortsvorstehers von Altes Lager
Kontaktdaten und Sprechzeiten von Herrn Klaus Pollmann: 
Telefonische Sprechzeiten: 
freitags zwischen 18.30 und 20.00 Uhr unter 0 33 72/4 44 45 96
Persönliche Sprechstunden: 
jeden zweiten Donnerstag im Monat zwischen 18.00 und 19.00 Uhr im 
Familienzentrum, Lessingweg 1, Horträume, Kellereingang, links neben 
dem Haupteingang
 
http://www.altes-lager.eu/ortsvorsteher
E-Mail: ortsvorsteher@altes-lager.eu, Fax: 0 337 2/4 44 75 97

Gölsdorf

Am Samstag, dem 05.07. beginnt um 10.00 Uhr das diesjährige Kinder- und 
Sportfest auf dem Sportplatz. Die jüngeren Gäste können sich auf Fußball-
turnier, Hüpfeburg, Kinderschminken oder Basteln freuen. 
Ab 14.30 Uhr spielen die Seydaer Blasmusikanten, und die Gastgeber haben 
ein kleines  Kulturprogramm vorbereitet.

Aus den Ortsteilen

Blönsdorf
Zweering, Marlis  am 02.07.  zum 72.
Birkholz, Annemarie  am 03.07.  zum 74.
Riehn, Elke  am 10.07.  zum 70.
Dettmer, Elsbeth  am 12.07.  zum 86.
Eberhardt, Hartmut  am 14.07.  zum 67.
Wache, Gerhard  am 15.07.  zum 83.
Gausche, Regina  am 27.07.  zum 84.

Bochow
Wendler, Heidemarie am 11.07.  zum 71.
Schendel, Rosemarie am 21.07.  zum 82.
Eichelbaum, Helmuth am 29.07.  zum 87.

Dalichow
Och, Wolfgang  am 14.07.  zum 66.

Danna
Thiele, Otto  am 13.07.  zum 88.

Dennewitz
Kießling, Walter  am 06.07.  zum 69.
Vorhof, Edith  am 06.07.  zum 80.
Wagner, Hannelore  am 17.07.  zum 66.

Eckmannsdorf
Komitsch, Gerda   am 02.07.  zum 90.
Teichmann, Ruth  am 15.07.  zum 85.
Richter, Brigitte  am 26.07.  zum 66.

Gölsdorf
Schade, Otto  am 01.07.  zum 75.
Felgentreum, Gisela am 07.07.  zum 71.
Jäschke, Rudi  am 12.07.  zum 85.
Liese, Edeltraut  am 12.07.  zum 65.
Grahl, Edith  am 25.07.  zum 80.
Krüger, Wolfgang  am 27.07.  zum 71.
Pelzer, Traute  am 31.07.  zum 93.

Kaltenborn
Peterson, Karl-Heinz am 09.07.  zum 76.

Kurzlipsdorf
Wiedom,Waldtraut  am 19.07.  zum 68.
Schulze, Erich  am 10.07.  zum 66.
Deibel, Andreas  am 26.07.  zum 74.

Langenlipsdorf
Böttcher, Anita  am 06.07.  zum 68.
Fuhrmann, Horst  am 07.07.  zum 65.
Zießnitz, Klaus  am 10.07.  zum 73.
Stugk, Brigitte  am 19.07.  zum 79.
Balzer, Erika  am 20.07.  zum 76.
Schulze, Elisabeth  am 23.07.  zum 76.
Werner, Margarete  am 24.07.  zum 75.
Pielicke, Inge  am 30.07.  zum 76.  

Lindow
Sommer, Friedhelm  am 08.07.  zum 67.
Müller, Werner  am15.07.  zum 65.
Naschke, Horst  am 21.07.  zum 73.

Malterhausen
Jahns, Ingrid  am 06.07.  zum 80.
Felgentreu, Brigitte  am 07.07.  zum 75.
Scheunert, Alma  am 08.07.  zum 73.
Hermann, Alfred  am 11.07.  zum 79.
Jordan, Gertrud  am 20.07.  zum 89.
Lehmann, Ruth  am 21.07.  zum 84.
Liese, Claus  am 27.07.  zum 75.
Wittwer, Rosemarie  am 29.07.  zum 71. 

Mellnsdorf
Hagendorf, Reinhard am 05.07.  zum 65.
Schreiber, Else  am 29.07.  zum 87.

Niedergörsdorf
Weigelt, Ernst  am 03.07.  zum 73.
Albinus, Heide  am 14.07.  zum 73.
Groß, Karl  am 19.07.  zum 77.

Höhne, Irmgard  am 19.07.  zum 83.
Haseloff, Rosel  am 31.07.  zum 73. 

Oehna
Lattka, Hilda  am 04.07.  zum 79.

Rohrbeck
Schnitter, Ingeburg  am 01.07.  zum 86.
Rüger, Hans-Joachim am 09.07.  zum 78.
Weiß, Dieter  am 20.07.  zum 72.
Schütze, Peter  am 28.07.  zum 66.

Schönefeld
Schlüter, Ernst  am 08.07.  zum 73.
Hübscher, Ruth  am 14.07.  zum 91.
Dienemann, Monika  am 15.07.  zum 66.
Guhl, Hildegard  am 27.07.  zum 91.
Wesner, Robert  am 28.07.  zum 83.
Lehmann, Erika  am 30.07.  zum 74.

Seehausen
Lehmann, Helga  am 07.07.  zum 77.
Lehmann, Siegfried  am 15.07.  zum 80.
Kneist, Herbert  am 19.07.  zum 83.
Seyfarth, Gerda  am 19.07.  zum 83.
Straub, Rosemarie  am 21.07.  zum 65.
Kainz, Alfred  am 28.07.  zum 70.

Wergzahna
Schneider, Johannes am 03.07.  zum 85.
Gallin, Gertraud  am 05.07.  zum 91.
Müller, Marianne  am 10.07.  zum 67.
Gerber, Antonia  am 23.07.  zum 88.

Wölmsdorf
Gallin, Siegfried  am 26.07.  zum 67.

Zellendorf
Schattner, Ursula  am 06.07.  zum 80.
Theuergarten, Dieter am 08.07.  zum 74.
Finke, Erhard  am 10.07.  zum 76.
Czerny, Anneliese  am 12.07.  zum 79.
Finke, Annemarie  am 26.07.  zum 74.
Werner, Brigitte  am 31.07.  zum 68.
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Rohrbeck

Sommerfest am 1. und 2. August 2014

Programm:
Freitag, 01.08.2014, 19.30 Uhr 
Konzert mit dem Raduga Chor in der 
Rohrbecker Kirche
Für das leibliche Wohl sorgt nach dem Konzert
die Gaststätte „Fuchsbau“

Sonnabend, 02.08.2014
Sommerfest auf der Festwiese in Rohrbeck hinter 
dem Gemeindehaus

Beginn : 14:00 Uhr
• Unterhaltung im Festzelt mit der Blasmusik aus Schlieben
• Kaffee und Kuchenbüfett
• Preiskegeln auf der neuen Kegelbahn
• Hüpfburg für unsere Kleinen
• Fahrten im Feuerwehrauto
• ab 19:00 Uhr Tanz mit der Disco im Festzelt
• für das leibliche Wohl sorgt die Gaststätte „Fuchsbau“
• Eisverkauf durch „Eiscafe Birnbaum“

Der Eintritt ist frei, Spenden werden erbeten.

Sonntag, 6. Juli, 12.00 Uhr
Finissage zur Fotoausstellung „treib : gut“
Eintritt: frei
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 
14913 Niedergörsdorf, Telefon: 033741/71304
www.dashaus-alteslager.de

Sonntag, 6. Juli, 14.00 Uhr
Was kommt nach dem Feuer?
Wir entdecken, wie sich die Natur auf den Brandflächen von 2010 entwickelt 
hat. Mit interessanten Infos zur natürlichen Dynamik nach Brandereignissen.
Leitung: Jens Bandelin, Oberförsterei Jüterbog
Treff: Pechüle, vor ehem. Gasthaus „Zur Friedenseiche“ (Pechüler Dorfstr. 
74), Dauer ca. 2,5 - 3 Stunden
Hinweis: Da die Veranstaltungen auf einem ehemaligen Truppenübungsplatz 
stattfinden, muss vor Betreten des Geländes eine Haftverzichtserklärung 
unterzeichnet werden. Eine Spende wird erbeten.

Sonntag, 27. Juli, 14.00 Uhr
Sommerliche Stiftungsflächen
Wir erkunden die Schätze der Natur auf den Stiftungsflächen bei Luckenwalde 
Leitung: Jens Bandelin, Oberförsterei Jüterbog
Treff: Bhf. Luckenwalde (Ausgang Berliner Platz), Dauer ca. 4 Stunden. 
Hinweis: Anfahrt mit dem Zug möglich, Parkmöglichkeiten am Berliner Platz, 
von dort Aufteilung in PKW und Fahrt zum Wanderwegebeginn an der B101n. 
Hinweis: Da die Veranstaltungen auf einem ehemaligen Truppenübungsplatz 
stattfinden, muss vor Betreten des Geländes eine Haftverzichtserklärung 
unterzeichnet werden. Eine Spende wird erbeten.

Veranstaltungen

Fläming Haus

Eine Seefahrt, die ist lustig!

Am Dienstag, dem 03.06.2014 waren alle 
betreuten Senior/innen vom „FlämingHaus“ Niedergörsdorf zu einer 7-Seen-
Dampferfahrt nach Teupitz eingeladen. 
Ein Bus des Reiseunternehmens Reckter und ein Kleinbus für Rollstuhlfahrer 
der Johanniter-Unfallhilfe sorgten für eine angenehme Hin- und Rückfahrt. 
In Teupitz wartete ein Schiff der „Dahme-Schifffahrt-Teupitz“ auf uns. Alle 
Teilnehmer hatten sich schick gemacht und waren voller Erwartungen und 
Vorfreude. War es doch für viele die einzige Möglichkeit, dem Trott des 
Alltags zu entfliehen und mit Gleichgesinnten ein paar frohe Stunden auf 
einer herrlichen Seenlandschaft, umgeben von Wäldern und versteckten 
Villen mit gepflegten Grundstücken zu verbringen. 
Auch der Wettergott war uns wohlgesonnen und so genossen wir die friedli-
che Stille und Schönheit der Natur. Ein nettes Team an Bord sorgte für unser 
leibliches Wohl und für eine gemütliche Seefahrt. 
Im Namen aller Teilnehmer möchte ich mich bei den Helfern, Busfahrern, 
dem Bordpersonal und ganz besonders bei den Organisatoren, Mitarbeitern 
und Begleitern vom „FlämingHaus“ für diese gelungene Reise bedanken!
Dieser schöne Ausflug wird uns allen noch lange in Erinnerung bleiben.
Vielen Dank!

Doris Bertelmann

Fläming-Rezpt

Stachelbeergrütze

400 g Stachelbeeren waschen, mit
100 g Zucker und
200 ml Apfelsaft  aufkochen.
Saft einer Zitrone hinzufügen.
1 EL Speisestärke in wenig Wasser anrühren und die Flüssigkeit 
 damit binden, erkalten lassen 
 und mit
Vanillesauce  servieren. 

Dieses Rezept finden Sie im „Niederer Fläming Kochbuch – Zwischen 
Klemmkuchen und Kleinbahn“, R. und J. Anders, Ch. Henkert, R. Kneist, 
224 Seiten, mehr als 450 Abbildungen, 19,90 Euro. Es ist im Agrimedia-
Verlag erschienen. 
Sie können es in der Touristinformation Niedergörsdorf käuflich erwerben 
(Telefon: 03 37 41/7 13 04).
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... zum Ausmalen!
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